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Studien und Projekte
zur städtebaulichen Ergänzung
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Hohe Wohnungs- und Wohnumfeld-
qualität durch

Entwicklungsziel:  
Langfristige Sicherung der Siedlung als attraktiver Wohnstandort

Hohe Wohnungs- und Wohnumfeld-
qualität durch

• Differenziertes und attraktives 
Wohnungs-

angebot für unterschiedliche 
Nutzer-

gruppen

Hohe Wohnungs- und Wohnumfeld-
qualität durch

• Differenziertes und attraktives 
Wohnungs-

angebot für unterschiedliche 
Nutzer-

gruppen

• verschiedene Wohnungsgrößen und 
Eigentumsformen

Hohe Wohnungs- und Wohnumfeld-
qualität durch

• Differenziertes und attraktives 
Wohnungs-

angebot für unterschiedliche 
Nutzer-

gruppen

• verschiedene Wohnungsgrößen und 
Eigentumsformen

• Barrierefreiheit innen und außen

Hohe Wohnungs- und Wohnumfeld-
qualität durch

• Differenziertes und attraktives 
Wohnungs-

angebot für unterschiedliche 
Nutzer-

gruppen

• verschiedene Wohnungsgrößen und 
Eigentumsformen

• Barrierefreiheit innen und außen

• vielfältig und sicher nutzbare 
Straßen, 

Plätze, Grün- und Spielflächen

Hohe Wohnungs- und Wohnumfeld-
qualität durch

• Differenziertes und attraktives 
Wohnungs-

angebot für unterschiedliche 
Nutzer-

gruppen

• verschiedene Wohnungsgrößen und 
Eigentumsformen

• Barrierefreiheit innen und außen

• vielfältig und sicher nutzbare 
Straßen, 

Plätze, Grün- und Spielflächen

• städtebaulich verträgliche Optimie-

rung des Stellplatzangebotes
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Stärkung der städtebaulichen und 
räumlichen Qualitäten durch

Entwicklungsziel:  
Langfristige Sicherung der Siedlung als attraktiver Wohnstandort

Stärkung der städtebaulichen und 
räumlichen Qualitäten durch

• Verknüpfung des nördlichen und 
süd-

lichen Siedlungsteils, 
Verringerung der 

Barrierewirkung des Laacher 
Weges

Stärkung der städtebaulichen und 
räumlichen Qualitäten durch

• Verknüpfung des nördlichen und 
süd-

lichen Siedlungsteils, 
Verringerung der 

Barrierewirkung des Laacher 
Weges

• Beachtung der charakteristischen 
Quali-

täten der alten „Böhler–
Siedlung“: 

Raumstruktur und eindrucksvoller 
Baumbestand

Stärkung der städtebaulichen und 
räumlichen Qualitäten durch

• Verknüpfung des nördlichen und 
süd-

lichen Siedlungsteils, 
Verringerung der 

Barrierewirkung des Laacher 
Weges

• Beachtung der charakteristischen 
Quali-

täten der alten „Böhler–
Siedlung“: 

Raumstruktur und eindrucksvoller 
Baumbestand

• bestehende Ansätze und neue 
Möglich-

keiten zur Raumbildung 
kontextuell 

entwickeln

Stärkung der städtebaulichen und 
räumlichen Qualitäten durch

• Verknüpfung des nördlichen und 
süd-

lichen Siedlungsteils, 
Verringerung der 

Barrierewirkung des Laacher 
Weges

• Beachtung der charakteristischen 
Quali-

täten der alten „Böhler–
Siedlung“: 

Raumstruktur und eindrucksvoller 
Baumbestand

• bestehende Ansätze und neue 
Möglich-

keiten zur Raumbildung 
kontextuell 

entwickeln

• besondere Gestaltung und Bebauung 
an 

wichtigen, aber unter Wert 
ausgeform -

Stärkung der städtebaulichen und 
räumlichen Qualitäten durch

• Verknüpfung des nördlichen und 
süd-

lichen Siedlungsteils, 
Verringerung der 

Barrierewirkung des Laacher 
Weges

• Beachtung der charakteristischen 
Quali-

täten der alten „Böhler–
Siedlung“: 

Raumstruktur und eindrucksvoller 
Baumbestand

• bestehende Ansätze und neue 
Möglich-

keiten zur Raumbildung 
kontextuell 

entwickeln

• besondere Gestaltung und Bebauung 
an 

wichtigen, aber unter Wert 
ausgeform -

Dr.-Ing. Hans-Helmut Nolte

Davids, Terfrüchte +Partner

Dr.-Ing. Hans-Helmut 
Nolte

Davids, Terfrüchte 
+Partner
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+PartnerProjekte und städtebauliche Studien A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 

Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

B2 Am Sonnengarten 
Ergänzung der Wohnbebauung im 

räum-
lichen Kontext; Bau einer 

Tiefgarage 

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

B2 Am Sonnengarten 
Ergänzung der Wohnbebauung im 

räum-
lichen Kontext; Bau einer 

Tiefgarage 

C  Im Niederstift/Unter ´m Kurhut
Neues Wohngebäude; Untergeschoss 

als 
Parkebene

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

B2 Am Sonnengarten 
Ergänzung der Wohnbebauung im 

räum-
lichen Kontext; Bau einer 

Tiefgarage 

C  Im Niederstift/Unter ´m Kurhut
Neues Wohngebäude; Untergeschoss 

als 
Parkebene

D  Am Kirchendriesch 

Neues Parkdeck mit ergänzender 
Wohn-

bebauung

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

B2 Am Sonnengarten 
Ergänzung der Wohnbebauung im 

räum-
lichen Kontext; Bau einer 

Tiefgarage 

C  Im Niederstift/Unter ´m Kurhut
Neues Wohngebäude; Untergeschoss 

als 
Parkebene

D  Am Kirchendriesch 

Neues Parkdeck mit ergänzender 
Wohn-

bebauung

E  Laacher Weg/Römerstraße 
Neubau eines Wohnhauses auf der 
Fläche des Garagenhofes

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

B2 Am Sonnengarten 
Ergänzung der Wohnbebauung im 

räum-
lichen Kontext; Bau einer 

Tiefgarage 

C  Im Niederstift/Unter ´m Kurhut
Neues Wohngebäude; Untergeschoss 

als 
Parkebene

D  Am Kirchendriesch 

Neues Parkdeck mit ergänzender 
Wohn-

bebauung

E  Laacher Weg/Römerstraße 
Neubau eines Wohnhauses auf der 
Fläche des Garagenhofes

F Laacher Weg 
Neubau einer KiTa; platzartige 

Gestal-
tung des Straßenraums

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

B2 Am Sonnengarten 
Ergänzung der Wohnbebauung im 

räum-
lichen Kontext; Bau einer 

Tiefgarage 

C  Im Niederstift/Unter ´m Kurhut
Neues Wohngebäude; Untergeschoss 

als 
Parkebene

D  Am Kirchendriesch 

Neues Parkdeck mit ergänzender 
Wohn-

bebauung

E  Laacher Weg/Römerstraße 
Neubau eines Wohnhauses auf der 
Fläche des Garagenhofes

F Laacher Weg 
Neubau einer KiTa; platzartige 

Gestal-
tung des Straßenraums

G Frankenweg 

A  Römerstraße/Am Kapittelsbusch 
Teilüberbauung des Garagenhofs; 
Wohnhaus mit Tiefgarage

B1 Im Böhlerhof 
Entwicklung eines zentralen 

Quartiers-
platzes, Ergänzung der 

Wohnbebauung

B2 Am Sonnengarten 
Ergänzung der Wohnbebauung im 

räum-
lichen Kontext; Bau einer 

Tiefgarage 

C  Im Niederstift/Unter ´m Kurhut
Neues Wohngebäude; Untergeschoss 

als 
Parkebene

D  Am Kirchendriesch 

Neues Parkdeck mit ergänzender 
Wohn-

bebauung

E  Laacher Weg/Römerstraße 
Neubau eines Wohnhauses auf der 
Fläche des Garagenhofes

F Laacher Weg 
Neubau einer KiTa; platzartige 

Gestal-
tung des Straßenraums

G Frankenweg 
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Stadt Meerbusch   • Rheineck

Projekte und städtebauliche Studien
A Römerstraße/Am Kapittelsbusch

Wohnhaus auf dem Garagenhof
Städtebauliche Studie

• Teilbebauung des Garagenhofes; 
Wohnge-

bäude als markanter Solitärbau mit 
ca. 

11 Wohnungen
• Attraktiver Siedlungseingang, 
Beginn des

„Parkbandes“
• Tiefgarage mit ca. 40 P als 
Doppelparker 

oder Parkdeck (Bilanz: +19 P)
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Stadt Meerbusch   • Rheineck

Projekte und städtebauliche Studien
B1 Im Böhlerhof

Entwicklung eines Quartiersplatzes
Städtebauliche Studie in Varianten
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Stadt Meerbusch   • Rheineck

Projekte und städtebauliche Studien
B1 Im Böhlerhof

Entwicklung eines Quartiersplatzes
Städtebauliche Studie in Varianten

Neues Wohngebäude; der Platz wird 
r äumlich gefasst.
Die Platzfläche wird einheitlich (z. 
B. mit Betonpflaster) gestaltet
Nordseite: schattiger Bereich mit 
Baumdach und Sitzmöglichkeiten.

Variante 1
Großer 
Platzraum

Variante 2
Grüner Platz 
und steinerner 
Platz
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Projekte und städtebauliche Studien
B2 Am Sonnengarten 

Ergänzung der Wohnbebauung
Städtebauliche Studie in Varianten

Geschosswohnbauten, Reihenhäuser, 
Gartenhäuser, gesamt ca. 23 Wohnungen

Bau einer Tiefgarage mit 
Doppelparkern bzw. auf zwei Ebenen 
(ca. 76 P)

Variante 1

Variante 2
Drehung der Gebäude, 
Verbindung zwischen 
Böhlerhof und neuem 
Gartenhof 
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Projekte und städtebauliche Studien
C Im Niederstift/Unter ´́́́m Kurhut

Neues Wohngebäude auf dem Standort 
der Garagen
Städtebauliche Studie

Aufwertung der räumlich unklaren 
Situation 
Doppelparker bzw. Parkdeck auf zwei 
Ebenen mit bis zu 40 Stellplätzen 
(Bilanz  +31 P).

C 1: Mögliche bauliche Fortsetzung 
der Reihenhauszeile nach Norden; 13 
begrünte Carports
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Stadt Meerbusch   • Rheineck

Projekte und städtebauliche Studien
D Am Kirchendriesch

Parkdeck und Wohnbebauung 
Städtebauliche Studie

• Neues Parkdeck mit ca. 54 
Stellplätzen 

(Bilanz +28 P)

�• Ergänzende Wohnbebauung (ca. 8 
WE) 

im Kontext 
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Projekte und städtebauliche Studien
E Römerstraße/Laacher Weg

Neubau eines Wohngebäudes
Projekt - Städtebauliche Studie

E Römerstraße/Laacher Weg
Neubau eines Wohngebäudes
Projekt - Städtebauliche Studie

• Wohngebäude mit besonderer Kubatur 
und Gestaltung

E Römerstraße/Laacher Weg
Neubau eines Wohngebäudes
Projekt - Städtebauliche Studie

• Wohngebäude mit besonderer Kubatur 
und Gestaltung

• 5 Wohngeschosse über einem EG mit 
Park-

plätzen (Doppelparker); 
rückwärtiger Flügel mit 3 
Wohngeschossen; insgesamt ca. 14 

Wohnungen

E Römerstraße/Laacher Weg
Neubau eines Wohngebäudes
Projekt - Städtebauliche Studie

• Wohngebäude mit besonderer Kubatur 
und Gestaltung

• 5 Wohngeschosse über einem EG mit 
Park-

plätzen (Doppelparker); 
rückwärtiger Flügel mit 3 
Wohngeschossen; insgesamt ca. 14 

Wohnungen

• Erhaltung des Baumbestandes 

E Römerstraße/Laacher Weg
Neubau eines Wohngebäudes
Projekt - Städtebauliche Studie

• Wohngebäude mit besonderer Kubatur 
und Gestaltung

• 5 Wohngeschosse über einem EG mit 
Park-

plätzen (Doppelparker); 
rückwärtiger Flügel mit 3 
Wohngeschossen; insgesamt ca. 14 

Wohnungen

• Erhaltung des Baumbestandes 

• Ca. 36 neue Stellplätze im EG des 
Gebäu-

des und auf dem Grundstück
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Stadt Meerbusch   • Rheineck

Projekte und städtebauliche Studien
E Römerstraße/Laacher Weg 

Neubau eines Wohngebäudes
Projekt - Städtebauliche Studie
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Stadt Meerbusch   • Rheineck

Projekte und städtebauliche Studien
F Laacher Weg

Neubau einer Kindertagesstätte
Projekt - Städtebauliche Studie

Neubau einer Kindertagesstätte mit 
5 Gruppen und Mehrzweckraum

Platzartige Gestaltung des Laacher 
Weges
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Projekte und städtebauliche Studien
G Frankenweg 

Teilbebauung des Parkplatzes
Städtebauliche Studie

Dr.-Ing. Hans-Helmut Nolte

Davids, Terfrüchte +Partner

G Frankenweg 
Teilbebauung des Parkplatzes
Städtebauliche Studie

Durch eine angemessene Bebauung kann 
die jetzt unwirtliche Situation 
stadträumlich entscheidend 
aufgewertet werden.
Dabei ist die 110 kV-Freileitung zu 
berücksichtigen.



04.09.2012 15

Stadt Meerbusch   • Rheineck

Projekte und städtebauliche Studien
G Frankenweg 

Teilbebauung des Parkplatzes
Städtebauliche Studie

Bebauungsmöglichkeit bei Einhaltung 
eines Abstandes von 30 m.
Der Stellplatzverlust durch die 
Bebauung kann ausgeglichen, die 
erforderlichen zusätzlichen 
Stellplätze können geschaffen werden.

Dr.-Ing. Hans-Helmut Nolte

Davids, Terfrüchte +Partner
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Projekte und städtebauliche Studien
G Frankenweg 

Teilbebauung des Parkplatzes
Städtebauliche Studie
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Projekte und städtebauliche Studien
P Optimierung der 

Privatparkplätze
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Gesamtbilanz 
Wohneinheiten und 
Stellpl ätze

Projektbezogene 
Stellplatzbilanz

A + 19 P  
B + 52 P 
C + 31 P 
D + 28 P
E + 19 P
P  + 16 P
Gesamt    +174 P

Gesamtbilanz 
Wohneinheiten und 
Stellpl ätze

Bestand
Gesamt ca. 810 WE - ca. 830 
P

Gesamtbilanz 
Wohneinheiten und 
Stellpl ätze

Bestand
Gesamt ca. 810 WE - ca. 830 
P

Konzept
Gesamt ca. 920 WE - ca. 
1.050 P
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“

Untersuchung von Standortalternativen
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“

Grundlagen für die Standortbewertung

1 Raumprogramm (Stadt Meerbusch)

Gebäudefläche für 5 Gruppen U3 
• je Gruppe ca. 100 qm NF 500 qm

• sonstige Flächen ca. 200 qm NF 200 qm

• Erschließung ca. 200 qm NF 200 qm

Nutzfläche Gebäude ca. 900 qm

Grundfläche Gebäude ca.  1.000 qm

Außenspielfläche

ca. 300 qm je Gruppe x 5 1.500 qm

Das Raumprogramm kann in zwei

Geschossen organisiert werden
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“

Grundlagen für die Standortbewertung

2 Kriterienkatalog

• Größe und Zuschnitt der Grundst ücksfl äche

• Qualit ät der Freifl ächen

• Erschlie ßungssituation / 10 Parkpl ätze, Belastung von 
Anwohnern

• Sichere Erreichbarkeit f ür m öglichst viele Kinder

• Zentralit ät / kurze Wege

• Auswirkungen auf die st ädtebauliche Situation

• Eingriff in bestehende Qualit äten

- erhaltenswerte Gr ünstrukturen
- soziale Freiraumnutzung

• Übereinstimmung mit Baurecht (Abstandsfl ächen)

• Übereinstimmung mit Planungsrecht (B-Plan)

• Sinnvolle st ädtebauliche Erg änzung m öglich

Bewertung      ++     +      o       - --

Noch nicht gewichtet
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standort 1  - KiTa-Grundstück
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standort 2  - „AWO“-Wiese
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standort 3  - Laacher Weg
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standort 4  - Abenteuerspielplatz
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KiTa - Standort Laacher Weg

Differenzierte 
Standortbewertung

„AWO - Wiese“
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KiTa - Standort Laacher Weg

Differenzierte 
Standortbewertung

Laacher Weg
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KiTa - Standort Laacher Weg

21. Mai       9:00 12:00 15:30 Uhr
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KiTa - Standort Laacher Weg

11. November   9:00 12:00 15:30 Uhr
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Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standortempfehlung
Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standortempfehlung

Die besten Bedingungen f ür den Neubau des Kindergartens 
bietet der 

Standort 3  - Laacher Weg.

Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standortempfehlung

Die besten Bedingungen f ür den Neubau des Kindergartens 
bietet der 

Standort 3  - Laacher Weg.

Es wird empfohlen, diesen Standort konkret auf seine Bebaubarkeit zu 
untersuchen:

• Erschließungsmöglichkeiten
• Abstandsflächen
• Anpassung des rechtskräftigen B-Plans

Kindertagesstätte „Sonnengarten“
Standortempfehlung

Die besten Bedingungen f ür den Neubau des Kindergartens 
bietet der 

Standort 3  - Laacher Weg.

Es wird empfohlen, diesen Standort konkret auf seine Bebaubarkeit zu 
untersuchen:

• Erschließungsmöglichkeiten
• Abstandsflächen
• Anpassung des rechtskräftigen B-Plans

Der nächste Schritt wäre dann ein Testentwurf für den Standort.
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Kindertagesstätte 
„Sonnengarten“
Testentwurf Standort 3  Laacher 
Weg

- 2-geschossiges Geb äude

- Eingang von S üden und Norden gleich 
gut er- reichbar (Nutzung auch als 
Gemeinschafts- zentrum der Siedlung); 
platzartige Gestaltung des 
Vorbereichs

- Ausrichtung der Gruppenr äume und 
Spielfl ä- chen nach S üden

- Freiraumgestaltung und Bepflanzung 

KiTa und Wohnhausgrundst ücke nach 
einheitli- chem Gesamtkonzept

- Wegeverbindung zum Abenteuerspielplatz

- Laacher Weg: Halten am s üdlichen 
Fahrbahn- rand zum Ein- und 
Aussteigen erlaubt 

(Option: Abschnittsweise Neugestaltung 

des Stra ßenraums)

- Badener Weg: Zus ätzliche Stellpl ätze 
f ür Kurzparken (Option: 
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Vielen Dank!
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